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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Dtr.M.
Samstag den 3 1 . December 1898.

(4929) 3 - 3 Uo. II. 69/98.
1.

Edict.
Vom k. l. steiermärf.-lärntn.-krcnn. Ober»

landesnericht in Graz wird brkanntgemacht, dass
das k.l. Bezirksgericht Grohlaschitz die Erhebungen,
betreffend die Ergänzung des Grnndbuches der
Catastralgemeiude Kompolje, Bezirk Grosjlaschitz,
durch Eröffnnng einer neuen Einlage Nr. 344
!nr die bisher in keinem Grundbuche cinbczogene
Grundparcelle Nr. 805/37 Catastralgemeinde
Kompolje.

Infolgedessen wird in Gemäßheit der Be«
stimmuugen des Gesetzes vom 2b. Ju l i 1671,
R. G. Bl, Nr. 96. der

1. I i i n n e r 18 9 9
als der Tag der Eröffnung dicfer Einlage hin-
fichtlich der bezeichneten Liegenschaft mit der
allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von
diesem Tage an neue Eigenthums', Pfand» und
andere bücherliche Rechte auf diese Liegenschaft
nur durch die Eintragung in diese Einlage
erworben, beschränkt, aus andere übertragen oder
aufgehoben werden können.

Ingleich wird znr RichtigsteUnng dieser
nenen Grundbuchs Einlage, die bei dem t. l.
Bezirksgerichte in Grohlaschih eingesehen werden
kann, bezüglich der erwähnten Liegenschaft das
in dem obrnbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet und werden demnach alle
Personen.

») welche auf Grund eines vor dem 1. Jänner
1699 erworbenen Rechtes eine Alnd^rung
der in dieser Einlage enthaltenen, die
Eigenthums« oder Nesitzverhältnisse hin«
fichtlich der erwähnten Liegenschaft be
treffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch!
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Be»
richtigung der Bezeichnung der Liegenschaft
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
lürpern oder in anderer Weise erfolgen foll;

d) welche schon vor dem 1. Jänner 1899 auf
diese Liegenschaft oder anf Theile derselben
Pfand». Dienstbarteits» oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte
erworben !>aben, so'rrne diese Rechte als
zum alten Lastenstandc gehörig eingetragen
werden sollen,

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, ulid
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte
unter n) beziehen, in der im H 12 obige»
Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum

l e t z t e n M ä r z 1 8 9 9
bei dem l. l. Bezirksgericht in Grohlaschitz ein»
zubringen, widrigens das Recht auf Gellend
machuna, der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, we chr
büchcilichr Ncchte auf Grundlage der in dieser
neuen Grundbuchs»Einlage cnthallenen und
nicht bestrittenen Eintragnngen in guteni
Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht ans einem außer Gebrauch tretenden
öffentlichen Nnche oder aus einer gerichtlichen
Erledigung n sichtlich oder dass ein auf dieses
Recht sich beziehendes Einschreiten dec Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, anch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz am 15. November 1698.

(5107) Präs. 15.856
14e/98.

Kundmachung.
Der Crsah, welcher nach § 388 der Straf«

procefsordnung vom 25. Mai 1873 von den zu
eiuer Freiheitsstrafe Verurtheilten für die Voll-
streckung des Strafurtheiles im Jahre 1899 zu
leisten ist, wird in Gemähhnt der Verordnuug
des Justiz Ministeriums vom 16. December 1895,
R. G. Bl. Nr. 199. I . M . V, B Nr. 1 ex 1896,
festgesetzt, wie folgt: Bei den Gerichtshöfen in
Krain mit 26 kr. und bei den Bezirksgerichten
in Krain mit 44 5 kr.

K. k. Obcrlandesgerichts'Präsidimn in Graz
am 23. December 1898.

(5091) 3—2 st. 44.357.

?oI>ii-2nHe pa^eßll äavkn, ?a 1899. letn
pliößio 86 doä« x 2. dnem j imuvari^ 1899.

1a clavok plaöiUi ^e v olli'o^'i I^ lbl^n-
8lcoßa ml?8lll c>ci V8«,llsßll s>82, iximäi oci p»ov,
kateri 5«ci ?.a var8tvo o^AlnIjenin p08L8t«v
neontio6no potreuni.

I^^tniici p^ov nll^ 8i pren^Iiß ^ll tu
Ikto VL^llVlliti pnsM mark n^Il»,8n^6 äo
20. 6nö f s b r u v l l r i ^ l l 1699 pri my8tui
!ilkß»Mci proti pl^öilu

4 ^o1üln«crH«v.
2 oxirorn na, ß 14. ixvröilno uareädo o

poliiian^u pa^sßll, än,vk»„ op<^H>^^n «e lll8t-
t>ilii P80V, n^' pravnoH^lici vplllöa^o takßc»,
ll^r l)oci« palovil ilon^Hö Ocl 20. f^uruvki'^n,
1899 nacla^k V86 due P8L, lili,lyri 8« noclu
likl i^ali nl», uliclln nrex vel^vnil i mark.

Hlnßigtrat <lui. »toi. mv»t» I^judiMns,
cii>6 20. 6kl-en.br» 1898. >

^lipän: Ivan U r i d l l r I. r. ^
!

Nr. 44.357. !
Kundmachuug.

Die Einhebung der Hnndetaxe für das
! Jahr 1899 beginnt' mit 2. Jänner 1899. !

Die !ür das Jahr 1899 giltigen Hunde»
marken find für jeden Hund innerhalb des
Laibcichcr Ttad'pomöliums, mit alleiniger Aus<
uahinc jener, wrlchc ,̂ ur Vcwnchxng einsam
gelegener Gehöfte unbedingt nothwendig sind,
bis längstens 2 0, F e b r u a r 1 8 9 9 bei der
Sladtcassa gegen Erlag von

4 Gulden
zu lösen.

M i t Berufung auf deu 8 14 der Voll-
zugsvorschrift über die Eiuhebung der Hunde-
mxe werden daher alle Huudebesitzer an die
rechtzeitige Extrichtnng dieser Taxe mit dem
Beifügen erinnert, dass vom 20. Februar 1899
an alle anf offener Straße ohne am Hal^-
bände befestigter Marke betroffenen Hunde vom
Wafenmeistcr eingefangen werden.

Magistrat dcr Lalldcshauptstndt Laibach
am 20. December 1898.

Der Bürgermeister: I v a n H r i b a r m. p.

(5100) g. 18.651.

Kundmachung
Auf Grund des Artikels V des Viehseuchen

Uebereiulommeus mit dem drnlschen Reiche vom
6. December 1891 und des Puultes 5 des zu>
gehörissen Zchlus.M'ulolollrs ^R. G. Bl . Nr. 1<!
ex 1892) findet das Ministerium des Innern
die E i n f u h r von Rindvieh in die im Reichs'

rathe vertretenen Königreiche und Länder aus
den von der Lungeuseuche betroffenen nachstehenden
Sperrgebieten des deutfchen Reiches bis
auf weiteres unbedingt zu verbieten, und
zwar:

aus den Regierungsbezirken M a r i e n -
Werder, Pose», M a g d e b u r g , K ö l u und dem
Stadtkreise N e r l i n im Königreiche Prenhcu,
dann aus dem Regierungsbezirke Vchwaben in»
Königreiche N a i e r n .

Dieses Verbot tritt an die Stelle des mit
dem Erlasse des l. l. Ministeriums des Innern
vom 24. November 189«, Z. 38,847, bezw. des
mit der Hierortigen Kundmachung vom 29steu
November 1898. g. 17.061, verfügten Verbotes.

Dies wird zufolge Erlasfes des hohen
t. l, Ministeriums des Innern vom 24. December
1898, Z. 42.70», mit dem Beifügm Verlautbart,
dass Ucbertretungen dieses uubedinglen Ein
fuhrverbotes uach dem Rcichsgcsctze vom 24. Mai
1882, Nr. 51, respective nach 8 46 des allgem,
Thie, seuchengrsehes und dcr hiezn erlassenen
Durchführuugs-Vcrordnung, R. G. B l . Nr. 35
und 36 «X 1880, grahudet werden.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 29. December 1898.

Št. 18.661.
Razglas

Na podstavi člena V. z nemäko državo
sklenjenegadogovora o živinskih kugah z due
6. decembra 1891, 1. in točke 5. k temu
dogovoru spadajočega končnega zapisnika
(drž. zak. St. 16 iz I. 1892.) ministerstvo za
notranje stvari dollej, dokler se ne ukaže
drugače, brezpogojno prepoveduje uva-
Žatl govejo žlvino v kraljevine in dežele.
zastopane v državnem zboru, iz nastopuega
zapornega ozemlja nemike države, po
kateiem je razšiijeiia pljutfna kuga. in sicer;

iz vladnoga okraja Kvldln, Poznanj,
Devin, Kolin in iz meslnega okiožja Be-
rolin v kraljevini Pruskl, t^r iz vladnega
okraja Švabsko v kraljevini Bavarskl.

Ta piepoved stopi na mesto one vsled
razpisa ministerstva za noirari]e stvari z
dn6 24.novembral898.1., St. 38.847, oziroma
s tuuiadnim razglasom z du6 29. novembra
1898. L, St. 17.061, izdane prepovedi.

To se razglaša na podstavi razpisa
visokega c. kr. ministerstva za notranje stvari
z dne 24. decembra 1898. 1., St. 42.708, s tem
pristavkom, da se bodo prestopki te brez-
pogojne uvozne prepovedi kaznovali po
državnem zakonu z dne 24. maja 1882. 1., i
5t. 51, oziroma po § 46. občnega zakona o
živiuskih kugali in k tetnu zakonu izdanega [
izvräitvenega ukaza, drž. zak. St. 3d in 36
iz 1. 1880.

C. kr. dež. vlada za Kranjsko. !

V Ljubljani dn6 29. decembra 1898.

(5119) 3 - 1 g. 3646.

Concurs-Kundmachung.
Mit Beginn des! zweiten Semesters des

Schuljahres 1898/99 gelangt am Staatsgylnna»
sium in Rudolfswert eine Lehrstelle für classische
Philologie mit den gesetzlichen Bezügen zur Ne«
setzung.

Bewerber um diese Stelle haben die ord«
nungsmahig documenticrten Bewerbungsgesnchc
unter Nachweis der obigen Lchrbcfähiguug und

der Sprachlenntnisse, und zwar solche Bewerber,
welche auf Grund des ß 10, Abs. 1 und 2 des
Gesetzes vom 19. September 1898, R. G. Vl.
Nr. 173. die Anrechnung der bisherigen Sup-
plentcndicnstzeit für die Stabilisierung, sowie
zum Zwecke dcr guerkennung von Quinqueuual-
znlagen anstreben, überdies mil dem im Gesuche
diesbezüglich gestellten Ansprüche längstens

bis zum 15. J ä n n e r 1 8 9 9
bei dem k. k. Landesschulrathe für Kram in Lai-
bach im Dienstwege zn überreichen.

K. l . Landcsschulrath fiir Krain.
Laibach am 29. December 1898.

(5078) 3 - 3 Prä^.536
6/987^

Aundmnchuug.
Beim Bezirksgerichte in Stein wird ein

Diurnist mit 30 fl. monatlicher Entlohnung
wfort aufgenommen.

Bewerber haben fich hier schriftlich unter
Vorlage ihrer Zeugnisfe anzumelden.

K. l. BeziilSgericht Steiu am 26. De-
cember 1898.

( 5 0 3 9 ) 3 - 3 ^ P ^ D . Nr. 53.002.

Ouudmachung.
Postexvedieuteu«Stelle bei dem nell zu

errichtenden l. k. Postamte in Waitfch, Bezirks'
haufttmannschaft Laibach, gegen Dienstucrtrag
und Erlag einer Lautiou von 200 fl.

! Iahresbestallung 150 f l . , Amtspaufchal
40 ft. Gefuche sind

^ b i n n e n d r e i Wochen
bei der l. t. Post< und Telegravhen-Direction in
Trieft einzubringen.

Von der l. l. Post. und Telegraphen - Direction.
T r i e f t am 22. December 1896.

(5M0) 3 - 3 g ^ ä ^ V . Sch. N-

Lehrstellen.
An der vicrclassiqen Voltsschule in Ober-

loitsch gel<in^en zwei Lehrstellen mit den ge>eh"
lichen Bezügen znr definitiven B'fetzung.

Die gehürig iustrnicrteu Gefuche männlicher
Bewerber sind im vorgl-fchriebenen Dienstwege

b i s zum 2. I a n u e r 1899
Hieramts einzubringen,

K. k. Nezirlsschulrath Loitsch am 19. De-
cember 1898.

(5057) 3 - 3 Nr. 53.001.

! Kundmachung.
Postexpedientcnstelle bei de,u neu zu e"'ch"

teuden k. l, Postamtc in Mitterdorf bei Ootycyr'
! Vezirkshauptmannschaft Gottschee. gegen ^ " " '
! vertrag und Erlag einer Eaution von ^ > '

Iahresbestallüng 150 fl,. AnUspmischale ^ " ^
uud ein Pauschale von 200 fl für We wgUch
sechsmaligen Fußbotenposten zur gleichnamig
Haltestelle.

Gesuche sind
binnen drei Wochen

bei der k. l, Post- und Telegraphen.Direct"N
in Trieft einzubringen,

K. l. Post- und Tclcssrapbcn-Dircctlon.

Trieft am 22, December 1896.
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I Kmetiska posojilnica LjuWianske okolice 1
S registrovana zadruga z neomejeno zavezo ®
g v Knezovi hiši, Marije Terezije cesta hiš. št. 1 »
(g , obrestuje hranilne vloge po H)

i AI/»/ S
| *§/fe /o ®
( § brez odbitka rentnega davka, katerega posojilnica sama ^
Ä za vložnike plačuje. (4393) 10-4 20
jB Uradne ure razun nedelj in praznikov vsak dan od 8. do S$
9j 12. ure dopoldan in od 3. do 6. ure popoldan. Ä
]g Poštnega hranilničnega urada št. 828.406. Telefon št. 57. g

Ii. M. Ecker
J=*mi-, Galantei-ie- ixndL O r n a m e n t e n - S p e n g l e r e i

Metalldruckerei und Wasserleitungs - Installation
Wienerstrasse 7 Lai bach Wienerstrasse 7

empfiehlt sich zur (5011) 3 - 3

Herstellung von Sanitäts- und $aOe~£inrichtungen
Ausführung von Holzcement-Dächern

und Dachpappe-Eindeckungen
Aaifer-tiginio; von A.ppai*aten

zur Erzeugung; des Aoetylengases
Usid übernimmt die Einführung desselben In Wohnungen, Gesoh&ftslooale,

"Werkstätten eto. in der Stadt und auf dem Lande.
i e Beleuchtung mit Acetylengas kann in der Werkstätte, Colisoumgasse Nr. 1, und im

Magazin, Wienerstrasse Nr. 16 (Haus Mathian), täglich besichtigt werden.

Logn« Julien
velcker von 3er Unter5uckung5-Fnztalt jür j'lall-
rungs- un2 6enu55mittel in Vien unter5uckt un2 al5

„ecntn Veini!e5till2t" anerllännt vurile
e m p f i M <>ie f inn» «»03215-4

Xllam l Mnik.
siriginal-llerNlicat liegt xu je3erm2NN5 Hnnckt in u«5erem le5cn3ft auf.

J — H O F F S Malz-Extract
Praktisch bewährt seit 1847.

g / j j M a l z - B i e r

*^Y Kräftigungsmittel für Brust-, Magenleidende und
v^^v/^v Schwache.

O-/7 N;/( Concentrierter Extract
)r^' Jc\<>y*\ ^e' Erkrankung der Athmungsorgane; besonders
Vp^^M^Š\) beliebt für Kinder.
N ^ = ^ ^ A M a l z - C h o c o l a d e
/ /1 , ~~~ \ würzig, anregend, stärkend. (5029) 6—1

/i ^ \ \ Malz-Bonbons
/.' .'( I \» \ bei Verschleimung, Heiserkeit, Husten bestes Lin-

//'•>'.1J ^-•• viö\ derungsmittel.
V Ü̂ NN HOlT'nA^VJ» z " hal) f"n b e i A P ° t b - Mayer, Apoth. Leustek, Peter

V«>J7W^——n—-—~^\s' Lassnlk sowie dii^ct bei

T ^ T v J2!S HOFF
^"^ WIEN I., Bräunerstrasse 8.

| dehtung! rfehtung! | j

I Original Pilsnerbier. |
P ^ W /J X Publieum beehre mich Ms lieh anzuzeigen, dass ieh (m
§ ///̂? Vertretung des Pilsner bürgerlie hen Brauhauses aufgelassen und Q
fb 5 / / r / / d i e s e r , 9 7 + * * g ( 4 9 4 3 6 Si
I ///̂  Vertretung der | J
1 Genossensehafts-Brauerei in Pilsen 1
I übernommen habe §
^ dfe/gff >?/>/> v̂ /̂  allgemein bewiesen, jedes andere Pilsnerbier an Qualität 6J\
^ übertrifft und als Didfmitfei von herzten besonders empfohlen wird. gj\
( | Z7/^/ bestens empfohlen haltend, zeichne ^
^ Comptoir: Sehellenburggasse / hochachtungsvoll J /2****** ^ C
I Telephon llr. 90. *• VOMp. | )
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H fV* i*s* d e r I»«*®*« u n d __•«•>»»*«-*

^ ^ ^ " • m * " " • * * * - » Verlangen und kaufen Sie denselben!
R o t h e JP»»l*«& <̂ft nafit; - w e i s s « » * @<»lmAeiff«eaa OACÜS* S>«frSaaola*^lirm. _

Carl Kühn & C°=
in Wi*?i).

Sohutzmarke.

A
Wtt^_t~mw__L_is 2

Schutzmui kc und Sohachtel - Etiketten

Stahl - Sehreifeffedern
Sind gesetzlich geschützt, utid wird dring-nd ge-

beten, auf jeden Buchstaben der Firma, sowohl auf

^ ^ • I I I „ - , — — — - a

~^™~™ den Fedt rn als auch auf den Et ketien zu achten.
tZ&r&Z&^szJc/fy Keine Schachtel ohne Schutzmarke. .
Imitationen werdon wie bisher goriahtiich verfolgt.

--«• GegrUndet 1843. .>- (4H*H) 8—4

\ /

____-_-__. . -_-_, ._-—_,____. 13iis jetzt
Nur daua eoht, wenn ilio drei- n n i i h ^ f t • • t •» i \ * »l"» • • •

eckigo Flasche mil nachstehendem mH-HJ*-! t l OUt^H.. .
btreii'en (roLhur und schwarzer Druck
auf gtilbcm Papiere) ve schloßen ist. " W " ""\ _ J.» *i tvt k t**i»i

""4297̂  ß" 3 " echter, gereiniyter

D T?/ y C • 3ft*̂ tin̂ B *A"J i t 1 i^j i BlHfticy

M$r LEBERTHRAN
9 f | 1 1 ßC^^^Bjöfi^ ('n gesetzlich geschül/Aer Adjustierung)

^far^^jj^L liVilliclm Manner
^^fiSäi^^rtfl in Wien.
"W^^^^Vlll flll Von drii en-tt n me liciriisclun Aulori-

v^ ^illi liL'L'11 Ktpnift «nd seiner lelohten Ver-
i r ^ l ^ ^ r B J l l ^ ^ daulicbkfcit wegen auch für Kind, r !*e-
• HllÛ  \ } ^ Miulers omplblilen und voiordnel in allon
• P U In*»* .jenen Füllen, in \v« Ichen der Aizf eine
I l l g v »ufirtrfimiH Kräftigung des ganzen Organismus,
V.^mr ZZfT°$HZ*!L ^»bosoi de;O dor BrUBt und Lu?ige,

/ ^ « r t « i * « S i I S Zunahme d^s Körpergewichtes,
Mr MfönctttarKami./ia*g»r' Vcibcss^rxin^," der Salto aowio Rei-
• | w ̂ ^^f^*" nignng- des Jälutes ü b e r h a u p t turl.ci-
I I ^ ? V 'V*^Mtmm' führen wiil. — Die Flasche zu 1 fl. i-t
B ^ n I M j ^ ^ ^ ^ r ? ^ /u hekomitM n in der Fahnks-Nioderlage
IffR Š ' ^ ^ ^ ^ W # i Wien, III/3, Heumarkt Nr 3, smvic
•••B ^«^Sp^^^HSI in dt;n meisten Apollu:Un der ös'cri'.-u^g.
mT^~ %^^frmmm^M M.MaidetBchla-:gcr,Adlerapotheke,
B._, ^vTrschliisssireifenrJ r.ehen der eisernen Urücke und P^ter
^Mrt m ^ H g i ^ ^ w Lassuik, Kaulmanu.
^ ^ ^ 1 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ * * General-Depot und Haupt-Versandt für die

österr.-un^ar. Mouar<'hie h(-i:

HüUClltllCh VCl folgt ! ^ l III./3., Sumarkt ^.

/ \

— — — — P — — ^ i — ~ ^ — • — a — 11 1 BMi-i 11 T | J L &B OS

^ " P * " " " " ^ l k. 11. k. Hollleleranten O - 1 fl I « j j "

/ \ illl WieD| !< °pernrll|85- msm £.ä 8 ̂  j£
/ I I Unter Garantie schwer ver- fr f T l C ) - ^ | T | = fe
I m l ] silberle Bestecke u. Tafelge- m**J£M >^>:f J ^ ^ ^ - 2 ^
l M "W r a i h e - Äusstaltungs-CasseUen, ^ ^ • • • - - • ^ O S j j ^ ä J ^ - H
\§sß V&) Tafel-, Thee- u. Kaffee-Serviee, Aufsllzo «J^'SÖH

^ ^ ^ \fl in einf.'iclinr bis zur reichsten Ausführung. " • (-. H ,~ -~ _5 • ft
| IJ Specielle Artikel iiir Hotels, Restaurants u. ^ ^ • -t v- f ^ jjj
H I Cafös, sowie für Pensionen u. fflenagen etc. *t g .s ^.CQ H
1 A «eiSSeS UmnaniCUlI. H t i i c k 0 elngogtempelt, sowie 0 3 5 I . ? , ^ ^
M M \ »nch der r i m i c T n r i P und n e b i g o J E U £ •!< u" «S - «- T*<
# t \ yW volle Numo C«RISTÖFLE » a b i i k s m a r k e , ^<-* N J\ •* « ̂  >» ü

J? S i? 8 Einziger Ersatz für echtes Silber. <D « j w -• S
IX \ K \ 12 Ksslösltl . 11. 10.50 V> Moccalöffol . B. Ö.SO Cd ^ Jj '* ̂  'S
l3t»*J WfiO/ 12 Tatol^abeln , 10 50 1 SuppoiiBchöpser . 5.60 &, •* = 2 —
>ä^J/ X » - ' |2 Tufolmesser . „ 17.— 1 Milchschöpfer . , S.26 o B g» ̂  ü

_ ,„ , . , 12 Dessertgabeln „ 15.— 1 Gemüselöffel . . 4.— £ 5 ^ rS c =S
Kottenuüoraoiil. u. l'J Dpssertmosser . 15.— 12 Measerrasteln . . 8.25 TZ ̂  m ~ J? >,

IH. Tarife oratis ' - KafTceiüffol , 8.50 1 Vorlegegabel .1 .60 — .5 u *~
W a3 C C3j

In Lalbaoh zu Fahrikspreisen zu beziehen bei I § 5 ̂  ~"
J. Kapsoh, p. Simonettl, Franz Meißetz. I > o -5

11. 11,1 I TO w

COG-KTAC

f CZUBA-DUROZIER & C i
franz. Cognacfabrik Promontor .

•W* Ceberall zu haben, "^ü

(4^2JS~9_

• j W a s s a ^ t Uns der Quäker'? «Quäker Oats wird •
H I I durch die gänzliche Enthülsung des besten amerik. B

H seine Eigenschaften einesMjK^^^^er vorzüglichsten H

9 Kochrecepte für alle Arten von Speisen.» Esset -U

I Quäker Oats I
•ST I ' J^~~*\ -SSKHK ^9HHB^Cal i • ^v*i _____ *^^^ SB

VTL. „'BlF ^ ^ » W -(-RST ilictacticn tmbatmlulstvdtlen: H M ,o
^ * A ••_»»• ' « ^ ;' : CBicn,Vl.,«)«naUtciißantM V |
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""t «clwnkr Nlinäzellritt. womößlicli ̂ eienner,
^ ^ » o l o i t oäer äucli ball! »nt^onolU»

> 3^?^> ̂ e^ve^ener U»näkl38<:nlller unä uei
^odleill^r^liau ÜLäieunteter kat äen Vorrang.

"^<?r« ^unkunlt in äer Häminiätr^tion
'^'^er ^eitun^. (5038) 3 - 3

Der alle

kllt äie 2̂ 8 8«I»r kt>liel)t kellllnnte

3ier-MVein5tuie
üliernommen unä eröllnet.

Die?.?.( !^8^ weräen küNiclieinßelzäen,
!"n ivieäer init äem8L>l)en Vertrauen, wie
'l» »Hen lrüliereu «erkälten, xanLeioll 2U
'^uonen. (b036)3-2

lm »2U8S Nain «l-. 26, lll. 8tock
i»t eine

! ^tekynä l̂ u8 lünl wimmern, Küelie unä
^U8tiß6n Î ekeuloeHlitäten, n»1t 1. r « d r n » r
^u ve^Lken. (H088) 3—2

lMiEre» deim U^uLmeister.

'Nll, »eküner 3edrilt, äer äeutneken unä äer
: ^veni8olion 8pracke m5cl,liß. Nnäet in

^ " lliL8!l;6n ^ßentur.(Ie«onält ^ulnklime.
. ^»llLrten 3lnä unter «Ilr. 44» »n äie
"^""LlraUon äieser 2eiluue 2U r^ciitvn.
^ ^ ^ ^ ^ ^ («17113-»

Vnt«, b n r i s

" ^ t Sodni« i»l diiliß xu verkaulen.
/̂ i» ^^3^ äie ^dmini8t,r»,Uon 6ie8Lr

WMMes
verlä88l>eli, »n klein«» Conespte ver8iert,
u^r üLul8c1^n un6 6er 8lavei,i8cbLn Lnraede
M >Vort uuä ä^. l l t t vollkommen miielitie
"sl'ci «olort aulgynommen lx^i > V M d » 1 ä

— (k>0?4) u-!i

» p o o o r l u t , tüclllwsr Verkänlsr, ßenelxtLn
^lter« n i rä äccßpUert.
« >Vo? 82zt äie ^äministratian äi«8sr

M^^^eizrugt die dauerhaflesle» »-̂
. V ^ ^ Z o ^ ^ " f"r Eisenbahnen, "

« X ^s"l>rilen, Manaziue ,c. <>!r l>2
»Z» )«» «Mnee und N̂  th Wiebcidcl' ,
^ ^ « M ^ " ' " und <z,!<,ro« ÎI'»ehm>>l >

^ »tabatt. Prei«>oiiianle gniti« ^

«^ ^r«.Nii6st Qi-^2 1890 — l ^ l

^ ^urolio «nn3tantin l
^ (-1288) s6d. I.Q03 10-10 F
« 3 Hlul'6»«8o <^^»« >lul'8»3»o 3 2.

'̂«»l-lillL. !l!„I ll,!!. K«»l!I»U,!l- Nil- ^ l ^ ^ l l -

^ l ' x^''^'' ^''^ "^"'̂  ^ " ^ vorl-lltlli«. l ^

^ ^ ^ XU" Xnwo s»>»i-l!(8<v»!-e. -^« ^ c h . ^

t LTJKAS VILHAR
Uhrmacher, Laibach, Kopitargasse, Fleischhauerbrücke
empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen Uhren in nur besserer

und feinster Qualität. (5002) 3-3

Specialitäten und Neuheiten
in Gewichtzug-Pendeluhren

mit schönem, harmonischem, jenem der Kirchthurmuhr ähnlichem Schlag, mit Haib-
und Viertel-Repotitioü, zu den billigsten Preisen und mit fünfjähriger Garantie.

~*^^- Beparaturen jeder Art werden gut und billig ausgeführt. •*"-*"*-

Tans-Bildungsscliule
Herrengasse 3, I. Stock, um»-*

Spreohstunden von 11 bis 12 und von 1 bis 2 Uhr sowie Aufnahme und Unter-
rioht täglich.

Separatcurse für Studierende, Kinder und Erwachsene (Anfänger).
Uebungscurse mit Ciavierbegleitung für Wiederholende.

Our» iiir Beamte, Doctore, Proiossoro und In^onieuro.
Anfang Jänner heginnen neue Unterrichtscurse. — Privatunterricht.

^fl Dem hochgeehrten Publicum erlaube mir höfl. anzuzeigen, dass ich vom ̂ B
H Donnerstag den 22. d. M, an das EK

I Original Pilsner-Bier I
• aus der Genossensohafts - Brauerei in Pilsen B
I im Restaurant im „Narodni dorn" sowie •
• in meinem Kaffeehaus im „Philipphof" I
H ausschenken werde-, wobei ich die beste und pünktlichste Bedienung H

^H zusichere. ^m
H Da das Bier allgemein als das beste bekannt ist, hoffe ich auf einen Hj
H t'reundl. zahlreichen Besuch und zeichne mich bestens empfehlend, H
^ 1 hochachtungsvoll Pfl
• (4995)6-5 Johann IVIa-yr. H

Illiistrl tc rroin-rntn!»-„'i> eniÜK uml srunco.

Zweckmässige JYeujahrsgeschenke!
^jpK^^, Empfehle mein grosses, reiohhaltlges Lager

JF^^^^^I^. &^er Gattungen (4837) 4—4

fLtfggfiiJI Uhren, Ketten, Bracelets, Ohr-
^]e»[ gehänge und aller Novitäten

^^gfifegjv in Gold- und Silberwaren
^jfflB^^yi^SjissVV zu billigsten Preisen und auoh unter dem

jßSrvtj ' l-w" ' ' /^^fi^X Postenpreise Besonders empfelile ich die besten

j ^ ^ w ^ ^ t r o Bicycles und Nähmaschinen
WA ^ <&»-' was ^ e ^ e P a r a * u r e n prompt und solid.
i i ß ^ ^ ^ j ^ * ' " *\.^jsraK» Empfehle micli zu zahlreichern Zuspruch

B̂jftjjj><j* \«,J^ X , ^ ^ r F P . čuden
^^ftb^j^^H^^ Uhrmacher, Lalbaoh, Rathhausplatz .

^ * * 2 5 B Ö 3 ^ ^ WW* Preisoourante franco per Post. *̂ W

l (4565) L. 420/98
5.

?u 23kl6V3N^U I. «^al6Nj«k6 P030^il-
N>06 V ^letlilci, 2»8ll)p«N6 PO 8V8P.
Î .60p0!6li ttanßlu in Olmaru 8turuiu
06 t»m, bo

6 n ^ 13. ^ a n u a r j a 1 8 9 9 ,

60po!6n6 l)d ps)1 9. uri, pri 8pl)6^ oxna-
mknjkni «oäni^i, v i/.bi 8t. 10, 6l-a?.b»
26mlj l^ vloii. 8t. 139 kal. odö D?-»giö6
» pritillliuo vre6, ki «esw^l ix mliuar-
8ll6l?kl oro^M in nic6r, 10 llo«ov.

lüßnilna vl'Sänol't amynjsnk^a ssm-
I^igöll 8 pritlkiino ^naija 744 ßiö. 17 kr.

X»M2n^z> pnnu6«k 2n»8a 496 ^16.
11 llr., po6 tem 2N68icom 86 ns pru6aj6.

Dr»2byn6 p o ^ s in li»lin6, lci 86
tiös^o n«pr«mi<^mn6 (26m!ji»ks)-lcnMrn
i/pi86k, kipot,6><2rni i2pi«6lc, ixpi86k 12
Kut28tsa, e6nitven6 ^npi8nik6 i. t. 6),
«mt^o l,8li, ki 26ls kupili, pregiy^llti
pri 8pc»6n̂  osnamenMi 8c»6nii>, v i^di
8t. 8, mk6 opraviinimi urami.

?raviet>, kalsrs bi ns pripu^öai«

NH6 v 6ll>iik6N6M odraku prsä xll-
^Ltkom 6rii^dy. l<6r bi 86 8i«6r us mo^l«
snxvylMvIjati ß1s66 N6pr6miönin6 »»ms.

() n»ä»^nii2 äoßoäkili äsllibsnyza
P08t0pan^8l 86 obve8t.!̂ 0 03yl)6, kkltsrs
imtl^o 86ä»^ n» Nßprsmiönini pravioy
all brkmkntl »li ^'id x26obs v tßku
^iaidsne^kl pU8top»n^, wäaj 3llmo 2
üLlditkom pri 8o6ni^i, k»6ar niti ns
^tanu^o v oilvlisu 8po6»^ oxnams-
t^6N6 806ni^6, mti N6 imsnujs^o t6^ V
><06N6M IllllM 8lanu^0ö68ll poubia-

0. kr. akr^nl i 8o6niM v ^lslilki,
6ns 8 novembra 1898.

(5004) L. 277/98
3.

?0 X»!il6V»NM ^2NSX» No^nik V
8l»8Wvö3N do

6 u 6 14. ^ u n u a r ^ » 1 6 9 9 ,

ä0poI6ns ob 11. uri, pri 8poätlj oxna-
msn^sni 8()6niji, v i/.bi Zt. 5, 6r»2ka
x6m! î̂ öa 1X626 U«6v65ö6k v ttoi-n^li
ttam6linili vlnji. 8t. 62 kllt. odii. I'ro^ana.

I^6premiönina, ili ̂ 6 proc^ati na
6rn5ki, je äoloi!6na vr66no^t na 720 glä.

Xa^man^i ponu66k ^na.̂ » 425 ^16.;
poä l6m 2N68ll0in 86 N6 pro6a^6.

Nl»zb6N6 P080^6 in ii»t!N6, lci 86
tiö6^o N6premiönin, 8M6^o ti8ti, ki 26i6
kupiti, pr68l66ati pri 8po6»^ oxnamo-
n M i 806ni^l, M66 opravilnimi urami.

?lavic6, Kat6r6 di N6 pripu3öal6
6rklHb6, ^6 08^«lli pri 806ni^i najpos-
«6^6 v draö!b6nsm odrolcu pr6ä 2a-
öetllum 6raöib6, k6r di 86 8iL6r U6
mc»8l6 r»7.v6h»v!Mi 8^6s N6pr6-
miölliN6 82M6.

0 naäahnik äu^o^kik äraidenk^»
p08t0p»N^ 86 c»dv68tî 0 086d6, Ka<6r6
imn^u 86äa) na N6pr6miöniuo pruvicy
nli dr6M6na ali ̂ ik 2ll6ob6 v wku
6ra^d6N68» p0»tas»»NM, t6ä<^ 8»mo 2
nndilkom pri 8oäni^i, Kaäar nil i N6
«l!<nu^e^0 v olcnlisu «poclai o/nam6-
l!̂ 6N6 806ni^6, niti N6 im6NU^6^0 t6j V
«oänem klNM 8lanu^0ö68Ä poodia-
.̂ ößnc» 2» vroöd6.

V odrnmdo pravic U6xnano k^6
diVÄ^0ö6^ UrLiuli Î 6äV6^(i6K in p» V86li
lii^ußin u66!6it6NC6v, Kal6rim 86 ta »u
kak ^ru^i 8klep, Ki 86 i26a po?.n6^6 v
tkm P08l«pan^u, U6 M0l6 vroöiti »li
v.̂ n^ N6 0 pravem öa«u, «6 po^tavlM
^5. 03krdnlka na l'iin 803p. 1^. Lsisuizg
pc>8t»r v l^ukovioi.

Lkrdnik mc»ra name3tovati v ?^a-
r»j oxnam6t^6N6M 6raiid6N6tn pN3to-
^»n^u 086b6, 2» Kkll6l6 ^6 P08t»vl^6N,
6ok>6r N6 priäyjo 8NM6, ali äoilwr N6
!M6NUj6^0 8U6nî i 6ru868» N»M68lniK»,
ali 6ok!6r n în koristi uy potr6du^o
V6Ü 2»8t0p»NM.

c. kr. okrajno 3^äigö6 na Lräu,
oä6. II, 6n6 20. n«v6mdra 1898.
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1 Jurcic-Platz I J e g l i Č & L e s k o v i C Jurčio-Platz ? !
p Spezerei-, Material- und Farbwaren, General-Depot und Erzeugung des

p Feuerlöschpräparates Eberhardt.
in i
gjj| Allen unseren P. T. Kunden und Geschäftsfreunden unsere * X 6 U 6 )

I testen Wünsche zum Jahreswechsel
jjll) u n d u n s e r n D a n k für das u n s bisher bewiesene Vertrauen, welches wir a u c h i m künft igen J a h r e recht-
jjjj1 fertigen wollen getreu unserer Devise:
p 9 9«u4 und I>Oaicj**.
v x ^ r = r r n rzrzTTTi rr^zz?) r r r ^ r r n r r = r = n n==Tl !__:—,1 r = ^ = n r7=rrrn r=^ rrrr\ rrrr: TTT\ rr=.r=^i rrr:r-—-1 r = = n f--———> r————1 • —»—.•—— ——>• _—.---, rf>.

4. Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich zu Gunsten
deß Laibachcr Armensondv von den üblichen
Besuchen am Neujahrstage loi-gekauft haben. Die
mit einem Stern Bezeichneten haben sich auch
von Namens« und Geburtstags' Gratulationen

losgelaujt.

X' Uo»p. k'rau Isröek.
» lvan Ilaliovee « »oproßv.

Frau Gabriele Zupanöiö.
» Katharina Cats.

* Herr Anton GorZe.
^ » Johann Globotschnigg.

(iuLp.Viükn Üamernik » »oprozo
* Herr Karl Binder.
- » Johann Sprei^er.
* ' I . Knez.
* » Franz Doberlet.
* Frau Iosefine Gnesda.
- Herr Johann Prossinagg,

Familie v. Ihuver, l. u. l. Hauptmann.
* Firma Johann Tauzher.
* Losp.f'r. pavlin in 80prc>8ll-
* Herr Joses Merk s. Familie.

, W,lh. Putict s. Frau.
» Ioh. Wagner s Frau.

* » Baron und Baronin Hein.
* » Kranjee, I . Baron Mayer'scher Ober»

buchhalter in Lcoben.
» Karl Rom s. Frau.

* » Franz Povse.
* » Fr. Hubad, l. l. Director.
* üo8p. ^0»!p I-<enö« 8 80pr«ß0.
- Herr Alois Pauschin.
- . A, C. Aclilschin.

6o8p. ^ e r n ^ 2ltl>ilc.
» 5c»8ip Xuöar 8 soprdßo.

" Herr Dr. Munda.
» Friedrich Kolman s. Frau.

(üo»p. k'ilip Luiiauöiö.
* Fr. Maria 6 i l .
"° 6o8p. k'!-, Suiek 8 80prvß0.

Firma I . A. Hartman.
Herr N. Tomazic s. Frau.

* » Perhauz.
* Ooüp. Ivllull i'roo.
"̂  Herr August Zablar.
* » Johann Mayer.
* Frau Schettina, Staatsanwalts Witwe.

(^o8p. Ivan 8oll!iö.
* » Ivan I'oäti.
* » 6r. Valentin Xri»per.

» Ivan Kocmur, 8o1icit»,tor.
* » 6r. Ivl^n I«.vöar.
" , ee». «VLtnill ^lurnill.
* » 6r. l'ran lekavöiö.
* 6n»p2 ^08<piuH äulni.

<^>«p. ^nwln^li 3ulc.
* 6o8p. ^ntnn Klein.
"° » l'erci. 8ouv^n x raäbino.
* > Karl 2uiek.
^ » ?eter ^ ^ ä i ö 2 roädino.
* Uo8p. Ivan», 6»oriö.
^ (üu8p. lßnnc^ 6kll)riö.
* Herr Ottomar Vamberg ,»it Familie,
>» Herr Hofrath Raciö, s. Familie.
5 Uo^p. är. ^ntnn .lkßliö.

Herr Ivan Frisch s. Frau.
* Fr. Sofie Bernard.
- . Maria Rutar.
* 6o8p. (-risar H ^le^2ö.

Herr Franz Szantner.
» Franz Cassermann
» Anton Stacul.

* 6o8p. 3imon ?c>ß2,s»r.
» 6r. ?s2n<: 2upklno » »oprozc

* Herr Malitsch.
* » O Piccoli.

, Neltö.
* » Mathian.
* > Anton Ritt. v. Gariboldi.
* Fr. Pauline v. Gariboldi.
* Herr Dr. Adolf Schaffer.
' Herr t. u. l. Oberjtl. Ios. li. Echaffer.
* » R. Ran'inger.
^ (̂ <08p. ^o»in I^avrenöiö.

Herren August Tschintels Söhne.
- Herr Adolf Tünmes.

* Herr Eugen Gmtmann, Inspector.
* » Ant. Konwoc, Od.»Ingenieur.
* (iaijpH Uren.

lic»8p. ^lllri^a ^il>ji,o1«.
^ Fr. I . Huth.

Herr Ioh. Roger sen. s. Frau.
* (5o«p. 1'r«cloviö.
* » e. kr. naäüvstnill ?IesI:0 2 roäb.
* Herr Adolf Tambornino.
* 6o3p. V»80 ^etrisis 8 8«proz«.
^ » Uartiu Nl>,leug«lc, iupmk.
^ » l<llln t^avilö, Kapelan.

» KavöKi in I^iliLL-
» Viclle K domp.

* > ^lat^ll Lorli.
* Herr Graf Künigl.

Frau Eugenie Raspi.
Herr Apotheler Mardetschlager, s. Frau.

» Staatsanwalts'Sudslitut Berderber, nut
Frau.

"° Herr und Frau Günzler.
* » Josef von Okereigner, Forstdirector in

Schneederg, s. Familie.
* (^08p. Hntoü l'üll.ter, vocl̂ a 8^8be, 2 roä-

bino.
* » H,lo^2^ Lll^r, «. kr. raöunski 8Vötnik

v. p., 8 üdproßo.
* Herr Hofrath Josef Dralla, s. Familie.
* » und Frau I . S. Bcneditt.
^ > und Frau Karl Luclmann.
^ Familie Halbensteiner.

» Fianz Schantel.
* Herr Bezirlshauptmann Gottfried Fridrich,

s. Frau, in Stein.
* Schwestern von Naab.
* Herr Landesgerichisrath von Naab. s. Familie.

Frau Ludovim Schasser, Landeszahlamts»
officials'Witwe.

* Herr Ios. Plnc. Krlsper.
- » Dr. Ios. Suppan, s, Familie.
* » Architekt Ant. Wolf, Baumeister der

train. Ballgesellschaft.
Frl. Marianna Chiossmo, Sprachlehrerin. ,

* Herr Dr. Pfefferer, s. Familie. >
* Uo8p. Ivan koäö, t^ßuvee, ^ub^2,i>2.
* Fräulein Marie Sever, Musillehrerin.
- Herr Josef de Redange, t. t. Landtasel»

Director i. R.
* Frau Marie Perschtih.
^ Herr Raimund Andrctto.

Herr I , C. Praunfris s. Frau.
Frau Ioseftne Andrelto Witwe. i

* Firma Franz Kotnit, Oberlaibach. ^
* Herr Raimund Nanzinger s. Frau. >
^ Frau Mina Suoboda.
* Herr Landesgerichtsrath Schnedih s. Frau.

g Ein recht fröhliches 3

1 Neujahr! s
ffi ä
ru wünscht den hochgeehrten P. T. Kunden 2j
S das (5128) ß

ß Dienstvermittlungs-Bureau Novotny jg
Cj Wienerst rasse Nr. 7 jQ
ffi und bittet gleichzeitig um recht zahl- H
Ci reiche Aufträge. Werde besorgt sein, 3
Cj selbe nach Wunsch und gewissenhaft tQ
rU auszuführen. JjJj

Allen verehrten P. T. Gästen, Freun-
den und Bekannten ein

herzliches

Prosit zu Jahreswechsel!
(6129) Hermann und Marie Oswald.

2 Allen meinen hochgeschätzten Kun- xt \
w den, lieben Freunden und Bekannten 2. i
2 ein recht (5124) W \

1 glückliches Neujahr! t
J A. Bntsclier. J ,

Herrengasae Nr. 6

i WobnanjES-, Dienst- nnl S t Gllenyerinittlungs-
Bareau (siao)

sucht driu^ond:
Wein Jungen für ein Restaurant räch
Klagenfurt; Kutaoher für Fmine, 12 bis
14 fl. Lohn, Livröe und StallkleMung;
Hötelköohin nach Sissek; Restaura-
tionBköohin für Luhacli, WäBoherin,

; Eztramädol und Köchin in ein Herr-
I schaftshaus nachAbbaz a; Lohndlener und
| Stubenmädel nacli Abbazia; Prlvat-
i köohln nach Abha/.ia; gute Köohln für
! Laibach; feine Köohln nach Pola, neben
I Stabonmädel, zwei Leute ; Verkäuferin
lauf das Land, sehr gutfr Posten; Trafl-
kantln nach Steiermark, in einem Tabak-

i Hauptverlag, 30 bi.-* 40 fl. Gehalt.
! Empfehle mehrere Mädohen für alles,
I einige tüohtige Kellnerinnen, Haua-
j bursohen und Pferdewärter.

6125 Schöne junge f3-11

i Hunde
j an Thierfreunde abzugeben Polana-
' dämm 48, I. Stock.

Kostort
für einen Studenten (Oberrealschüler) bei
einer deutschen Familie wird für sofort
gesucht.

[ Anträge an die Administration dieser
Zeitung erbeten. 5123

I Herzliche I

I Glückwünsciie I
J; allen meinen hochverehrten Kunde») p

I F'reunden und Bekannten i

1 z i Jataweclsfil 1899.
I Hochachtungsvoll Jp

% Johann Buggemg I
Jj (5130) Bmdenneister %
I Rudolfsbahnatrasae in Laibaob. |

Ĉ. Karingei*
empfiehlt:

Watta Luflverschiuss
bei Fenstern und Tliüren, weiß und brau '

per Meter von 3 bis 10 kr.

Schuh-Einlegesohlen
3troh mit Flanellfutter, um den Fuss tnj*
and warm zu lialteu; per Paar 25 und w

Ueberschuhe
snglisclie und russische (echte "^B^-\i{.
burger) anerkannt nur in bester Q u a l 1

Leder-Jagdgamaschen
sum Knöpfen, sehr prak isch, pef

3 fl. 60 kr. und 3 sl. 80 kr.

Wettermäntel t
ms Kameelhaar und Kaiserloden, gaff'' ' g.
wasserdicht, vorzüglich in Stoff u n ..

fübrung, im Preise von 9 bis 14 '•
5121) Für Jäjyor: 8 "

Kautschuk-Kapuzen
nit Achselkragen 1 fl 70 kr. und 1 fl- £?k '.'
lesgl. KrBg«n mit Kapuze (60 cm) 4 fl- Ö U

l^elerine, sehr leicht, 5 ß- ^^^*-

i G r e e c h ä f t s --A.M».aB«£ĝ «-' :
| d Wir befhren uns dem P. T. Publicum ergebenst uiilzutheilen. dass wir j,
^ | das seit Jahren beotehende |

I Eisengeschäft :
| Ä des Herrn Karl Kausohogg käuflich übernommen und unter der han leb- ?
9 gerichtlich protokollierten Firma P

I Karl Kauscheggs Nachf j

Schneider & Verovsek \
fl «eit 1. Jänner 1899 fortführen werden. i n |
|M Bei dieser Gelegenheit empfehlen wir unser reich sortiertes Laps* ^
^ Eisen, Traversen, Eisenbahnschienen, Bau nnd Möbtolbesohlags« ?
3 und sonstige Elflonwartm, sowie auch landwirtsohaftllohe Masonin p
'M und WasBerleitunga-Stahlröhren zu billigsten Preisen und i»u -
^3 nach wie vor um Zuweisung geschätzter Aufträge. *> r
3 Hochachtungsvoll f

1 Schneider & Verovsek. 1
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W78) 2_i Št. 44.637.

r ' m«stnem magistratu sta izpraznjeni

dve babiški službi
1 !etno piato 100 gld.
s an •* oänJe> katere je tukaj vložiti d o 1O. J a n u a r j a 1 8 O 9 . l o t a , je opremiti

PriCevalom o «posobnosti, o znanju slovenškega jezika, ter 8 krstnim listom.
oh ^atanCaeje podatke o delokrogu mestnih babic se poizvedö v mestnem fizikatu

uradnih urah.

^EostnI iziagletrat v Xij-o."bljazii
dne 20. decembra 1398.

-M ®šš* T o k a y e r * ^ i I
I Wk ^ C O 9 n a C j | :

| fc au» der Ersten Tokayer Cognac - Fabrik In Tokay ist | W< \
\ M reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtung auf , ^
I $4 ol>ige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel W a r n u n g j g£j j

{&£ V O r w e r t l <>sen Imitationen. Zu haben in L a l b a o h bei («ov) 60-8 m ;

^ Josef Mayr, Apotheker. jpg
läsj Grosse Flasohe fl. 2 —, kleine Flasche fi. 120. | |£J ;

^xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X Jm grossen Saale der Tonhalle, v

& Freitag den 6. Jänner 1899, abends halb 8 Uhr X

| Concert |
Q des I. österr. Damen-Quartets g
X ^a-u Rosina Ederet, I. Sopran; Frl. Emilie Schreiber, ö
X JI- Sopran; Frl. Amanda Brandl, I. Alt; Frl. Maria von Ö
X Tonazza, II. Alt. V
X ü n t e r Mitwirkung des Claviervirtuosen Herrn Karl Freund. O
X —-^ (5082) Q
X PROGRAMM: Ö

I
I. R.Wagner: «Tanhäuser-Ouverture>. x y

2- *0 W. Kienzl: tLiebchen, ade!» O
o> Alex. Wolf: «Dort sinket die Sonne», Terzett. Ä
c) R. Schumann: «Die Bleicherin». J Q

d) L. Rackemann: «Heraus !> C 5
3- «>> Rubinstein: «Barcarolle», G-dur. r S

^ > «Etude>. X
4- «> Brahma: «Die Nonne». X

*>> » iAm Wildbach die Weiden». Q3
c^ > «Der Bräutigam». ^K
d) » «Minnelied». y y

Concertflügel Bösendorfer 3C

aus dem k. u. k. Hof-Clavier-Etablissement Albert Fiedler. Ä

I x Karteiiaisplie im k. k. Taliai-Haiptverlaje, Rattasplatz. J >

^gooo<x><xx>oo<<xxxxxxx><xxxxx

I Feinste Tafelweine |
^ aus den k. k. Hof-Kellereien in Wien gO

I feinste Cognacs I
/ ^ aus der k. k. Hof - Destülerie Pfau & Co. g g
^ in Fiume ö gJCß ^ } sind zu haben bei >Og Hudolf Kirtisch, Conditor g^ S Laibach, Congressplatz. §>>

Casino-Restauration und Qradische Nr. 2
Ludwig I^aixtini, Lail>aeli.

Ich empfehle bestens meine direct bewogenen Orlglnal-8ttdl&nder-Weine
in folgenden anerkannt vorzüglichen Marken:

Malaga, Madeira, Portwein (roth und weiß), Laorlmae Christi,
Sherry. Vda de Adolfo Rittwagen, Malaga. (4892) 5—3

| Diese Medicinal- und Dessert-Weine werden bei mir glasweise ausgeschenkt.

R. D I T M A R ^
" n Lampen- i d Metallwaaren- ^ ^ ^ P 1 ^

Fabrik «JL_

_ Petroleumlampen **mi*
J[^ Moderateurlampen 4T

M elektr. Beleuehtungs- .1

Körper | |
von den einfachsten Formen bis rur ' ^ Q ^ E ^ r

A elegantesten Ausstattung und in allen '̂ *WffW*

Installationen J | | |

K elektrische Beleuchtung, ^/T\^ ^ I
Ditmarlampen in allen renommirten Lampenhandlungen. ä j

I -' "H

(6030) 3—3 St. 45.367.

Vabilo.
Vže mnogo let oproäöajo se blagotvoritelji

cestitanja ob novem letu in ob godovih
s tem, da si jemljo oprostne listke na korist mestnemu ubožnemu zakladu.

Na to hvalevredno navado usoja se mestni magistrat tudi letos slavno občinstvo
opozarjati z dostavkom, da so razpečavanje oprostnih lislkov drage volje prevzeli go-
spodje trgovci Karol Karinger in Va»o Petriöld na Mestnem trgu ter Albert
Sohäffer na Kongresnem trgu.

Vrhu tega bode v zmislu obstoječega ukrepa oböinskega sveta raznaäal mestni
uradni sluga tudi letos oprostne listke po hiäah.

Za vsak oprostni listek, bodisi za novo leto ali za god, je, kakor doslej, položiti
petdeset krajcarjev (1 krono) in na vpisani poli poleg imena pristaviti tudi Stevilo vzetih
listkov.

Velikodužnosti niso stavljene meje.
Pismenim poäiljatvam bodi pridejan tudi razloöni naslov poäiljatelja.
Imena blagotvoriteljev se bodo sproti razglaäala po novinah.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljabljane,
dn6 12. decembra 1898.

Zupan: Iv. Hribar 1. r.
_ - _ . _ Nr. 45.367.

Einladung.
Seit Jahren haben die Wohlthäter die Gepflogenheit sich von

Neujahrs- und Namenstags-Grafulationen
mittelst Lösung von Enthebungskarten zu Gunsten des städtischen Armenfondes
befreien.

Auf diese löbliche Gewohnheit erlaubt sich der Stadtmagistrat auch heuer dia
Aufmerksamkeit des verehrlichen Publicums mit dem Beifügen zu lenken dass H
Handelsleute Herr Karl Karlnger und Herr Vaio Petrlölö am Kathhaiisnlatz „ n !
Herr Albert Sohäffer am Congressplatze sich bereit erklärt haben, Eathebuneskarten
auszufolgen. 6oii«i<.«"

Außerdem wird der Stadtmagistrat, in Gemäßheit des bestehenden Gemeinderaths
beschlusses, wie m den Vorjahren zur Bequemlichkeit des P T Publicums B I K
Enthebungskarten behufs gefälliger Abnahme durch ein amtliches Organ in di« i C !
7usolublepri ***v Aiüvjscr

Für jede Enthebungskarte von den Neujahrs- oder Namenstags-Glückwünschen
wird, wie bisher, der Betrag von 50 Kreuzern (1 Kronei erlegt und ea w«nl •
Subscriptionsbogen neben dem Namen auch die Anzahl der gelösten K«H? -Im

getragen werden. B "-anen ein-
Der Großmuth sind keine Schranken gesetzt.
Bei brieflichen Geldsendungen wolle die Adresse deutlich angegeben werden

werden^ ^ " ** W°hIUiaU>r ***** in d e n Z e i t u n « e n « » t t ^ v T Ä i c h t
Magistrat der Landeshauptstadt Laibach

am 12. December 1898.

1 Der Bürgermeister: Iv. Hrtbw m p.
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• - V Fried. Hofmann
%JftJ Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse
^vRr empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

j*8|k Taschen-Uhren
^sJj(^S0^^^^k in Q o l d ' Silber, Tula, Stahl und Nickel

( ^ f l l j l ^ Pendel-, Wand- and Wecker-Uhren
^ ^ ^ B ^ ^ ^ ^ ^ S W ^ ^ y in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

^ ? g * H ^ 's Speoialltäten und Neuheiten In

^ : " ' Tascliennta sowie Penflel-, Wand- n, W e c t e r ü t a
stets am Lager. (137) 26-26

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

Ziegelmaschinen
vorzüglichster, bestbewährtester Construction, wie
überhaupt vollständige Einrichtung von R i n g o f e n -
ziegeleien, Chamotte-, Röhren-, Falzdaoh-
Ziegel,- Thonwarenfabriken und Mörtelwerke,
Fabriken zur Erzeugung von Platten,
fltrassenpflasterstelnen, Piastrelll u. Trottolr-
klinker; ferner Ringofenarmaturen beliebigen

Modelles liefern als Hauptspecialität

Friedrich Wannieck & Co.,
MasGüinenfabriK: nnd Eiseusißsserei, Brünu (Häöreii),
(2864) Ueter 900 Anlagen eingoriohtet. 6 2 - 2 4

IW* Illustrierte Prospecte gratis, -^l
Oeneralvertretung für die Alpenländer,

Verkaufs-Bureau und Lager:
Kramer, Sprinar, Härtlein,

**w .--••• Annenstrasse 45 G r a z Idlliofgasse 2 und 4.

Aerbabny's ^
unterpl)o»Ph»ligfau»er >4«b«2o-2 >

Kalk-Gisen Syrnp. s
Dieser stit 29 Jahren stets mit gutem Erfolg angewmdete, auch von vielen D

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene »rnLtsvrnp wirkt schleimlösend, husten- >
stillend, schweißbefördernd sowie die Esslust, Verdauung und Ernährung be« >
fördernd, den Mrper kräftigend und stärkend. Das in diesem Syrup enth«ltene >
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die Nlutbildung, dcr Gehalt an löslichen >
Phosphor-Kall Balzen bei schwächlichen Kindern besonders der Knochenbilduug W
nützlich. >

^«» . Preis einer Flasche 1 ft. 25 l r . , Per Post 20 l r . W
mehr für Packung. >

^«MW«M^Wl; 5 ^ " Ersuchen, stets ausdrücklich Herbabny'S W
n^ !̂ VlI«»^I^ Kal l-Eisen-Gyrup zu verlangen. Als Zeichen der Echtheit »
n^^U^^^ÄÄs ^ " ^ '"^" '" ' ^ " ^ und auf der Verschlusslapsel den W
3 ^ 3 !>^>Vß » Ä s Namen <Nord»,dn?» in erhöhter Schrift, und ist jede M
^W^^^M^V^^» Flasche mit nebiger beh. protokollierter Echutzmarte >
r^^3^^33^^Ä< versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten W

W l 7 « N M V N M ? ^ » W bitten. >
Alleinige Erzeugung und Hauptversandtstclle: >

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" V
Depots ferner bei den Herren Npothelern : für Laibach: A. Mardetschlägcr, Gab, Piccoli, Ubald v. Trulüczy' M
^, Vl,,l,r; ferner Depüt« in ( f l l l i : C, ^c>a, W. Manschcr: Fiume: ss. Prud.iül, O. Probam, N, schind!«' W
Ant. Mizza»: Friesach: Ä, »luppcil; Omünd: «i. Mül l»«! Klagcnfurt: P, Hausei, 't'. «ir»t>acher, D
I . Kom««r, V. Ha»j^! MudolfSwert: A.v, Slabovicz; St. Veit: A. Reiche; Tarvis: I .Sieg!; Trieft: W
<ö. ^anetti, N. Sutliiia, H. Viasoletto, I . Serruvaao, <L. v. Leitendurss, P. Pr, ndim, M. Mavasin,; «lllach: W
Iobft H Schneider, I . M . Stabler; Xschrrnembl: F. Haila z Völlermarlt: I . Iobst; Wolföberg: I , Huld. W

tp!|#J^jffl (früher M a r i a z e l l e r M Ü ^ O H t r o l l e n )
K^J^PüM bereitet in der Apotheke „zum König von Ungarn"
Q H | H | des Carl Brady in Wien, I., Fleischmarkt I
" f P f S I ^ ein allbewährtes und bekanntes Heilmittel von anro-
€\$\<xfcf gender und kräftigender Wirkung auf den BSagen bei

7 Verdauungsstörungen und sonstigon Magenbesohwerden.
I ' x e l s ä- IFTLaiscxh.® ^ O 1er-, I D © p p e l f l a . s c l i . e 7 O 3er.
Ich kann nicht umhin, nochmals darauf aufmerksam zu machen, dass meine

Magentropfen vielfach gefälscht werden. Man achte sonach beim Einkauf auf obige
Schutzmarke mit der Untersohrift C. Brady und weise alle Fabrikate als
unecht zurück die nicht mit obiger Schutzmarke und mit der Untersohrift
C. Brady versehen sind.

Oie mageniropfien ̂ SÄSjj
(früher MLu,i-iu:«<iller M t i g - o n t r o p i e u )

sind in rothen Faltschachteln verpackt und mit dem Bildnisse der heil. Mutter Gottes
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sich dieneben-
stehende Unterschrift $\#\<XtL>j» befinden. Bestandtheile sind angegeben.

Die Magentropfen sind echt zu haben in Lalbaoh : Apoth. Piccoli, Apoth.
Mardclschlaeger; Adelsberg: Apoth. Fr. Baccarcich; Radmannsdorf: Apoth. Alex.
Roblek; Reifnltz: Apoth. Jos. Ančik; Rudolfs wert : Apoth. Bergmann, Apoth.
S. v. Sladovič; Peuerbaoh: Apoth. v. Payr; Stein: Apoth. J. Močnik; Tsoher-
nembl: Apoth. Johann Blažek. (4185) 22—7

L. KoestliEuBre genau

]>er grosse Krach!
dff^ New-York und London haben auch das europäische Festland «lC*(

/«ajp*^ verschont gelassen und hat sich eine große Silberwaren-Fabrik veranlas
mm ^ ^ gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung
/ffli ^ A Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführe •
MÄJH Ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände gegen blosse »8
^ H B ^ ^ F gütung von fl. 6'60, und zwar:
^^^^s 6 Stück feinste Tafelrnesser mit echt englischer Klinge, I

^W 6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stück, I
T r 6 Stück amerik. Patent-Silber-Speiselöffel,
II 12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
| | 1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer, ^
| | 1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer, (3996) 1 5

M 2 Stück amerik. Patent-Silber-Eierbecher,
I I 6 Stück englische Victoria-Unterlässen,

/ , |Ä 2 Stück effectvolle Tafelleuchter,
LU 1 Stück Theeseiher,
| f § m 1 Stück feinsten Zuckerstreuer.
NnM 4 4 Stück zusammen nur fl. 6 ' 6 0 . • j
^"Hts*^ Alle obigen 4 4 Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und si
iCTjfa jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 6 * 6 0 zu haben. — Das a ' n e r l ^; e
•iflB nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welcheS

i'jH Silberfarbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum l)eS

''i'iiiffl Beweis, dass dieses Inserat auf
•'•hi keinem Schivlndel . h t
!|;|ffl beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware m

illjiil conveniert, ohne jeden Anstand den Betrag zurückzuerstatten und 9° .
| | j | | niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Prft°*

jr'jjB Garnitur anzuschaffen, welches sich besonders gut eignet als j ,
ij].j|i prachtvolles lloelizeit»- u. Oelegeiilieitfit-Oe^c'l1611

|' S sowie für Jede bessere Haushaltung.
vfilSH N u r zu haben in
IBs A. HIRSCHBERG'S Hauptagentur der verein, amerik. Patent-Silberwarfl"
jS Fabriken, W i e n , II., Rembrandatrasse 19/W. — Telephon Nr. 7" j e S

| M | Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung des 13eU"stg
IIU Futzpulver dazu 10 kr. A^ 1 ^^
Ill l Nur eoht mit obiger Sohutzmarke. (Gesundlieitsmetall). \<&
IIU Auszug aus den Anerkennungsschreibens • & b
IIU ^ ' e Sendung habe ich erhalten und bin damit sehr zufrieden. A Gy$
/liU G ä a d , Ungarn, 1. September 1898. Gräfin C.Ciiotek-Gudenus. ^T*
SjyjJIP War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden.
^EBr L a i b a c h . Otto Bartusch, k. u. k. Hauptmann des 27. Inf.-B^1

Mit der Patentsilber-Garnitur sehr zufrieden, ersuche um vier gleiche Garnitu'8

Aegidius Gassner, Pfarrer im Pfarramt Jenesien bei Bozen, Tiro^,

Maschinenfabrik Q. Tönnies, taibach.
^^F\ Original-„Otto"-Motor

^ - ^ * a f j ! ^ ^ r l f ü r ^ a s u n d B e n z i n

J H | H H | H | l Q g H H ^ m anerkannt der bosto, Hparsanisto und billigste Motor.

W jBäJBBr Benzinmotor und Benzinlocomobile
^^^^^^^K^^^B^^^^^ einfacliste und sicherste Hetricbakrnft, keine Fouern-

J ^ ^ ^ ^ H H | H | H E E 8 9 H gosalir, kein Maschinist, stets betriebsbereit-
* ^ ^ ^ ^ H H M H H B ä M s B B l BetricbHkoHten höeliHtens 3 Kreuzer per Stande "•"'
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l'ferdekrust. (1506) öO-»'1

g Strangfalz - Dachziegel, |
M gepresste Mauerziegel, |
| gewöhnliche Mauerziegel %
iKjf offerieren (uei) to Wjw

fei zu bedeutend ermässigten Preisen ̂

n Knez & Snpancic §
0 Ziegelfatrik in Laitach. )g[
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^ Wasserdichte (471Ö) b

Vagendecken
«si(T7

tSCi!-ieidlJlien G r ö ß e n u n d Qua l l l ä t e i 1
Zu b ""gs ten Preisen stets vorräthig be

•*̂ « Hauzinger
Spediteur der k. k. priv. Stidbahn

^ _ ^ l t & c h . Wiensntnu« Nr. 15.

Berichtsgebäude
t in Littai

Zustn,3^0 fll Jahreserträgnis, im besten Bau-
t a n de, ist um 9000 fl. aus freier Hand

^gleich zu verkaufen.
thüj!aheJ'e Auskuuft ertheilt der Eigen-
hat Z . J , o s e f M l l a ö In Sagor ; auch
7«/ rfrsel»e m Sagor acht Zinshäuser mit

^Aemerträgnis zu verkaufen. (4958) 3-3

aoh M aJ e a t ä t f l-öösuche!
u. aJjS*6*61«»! Copien, Reinsohrifteu
Hostel pap tx ien , als: Majestäta-Gesuche,
Oiploml" e

D
8uche .etc-. Jubiläums-Adressen,

Br|fcfe o|.Privl le0iums - Arbeiten, Offerten,
reden' ,: lu.ckw«i8cbe, Petitionen, auch Fest-
Paiuiiie'" w e r SP r a c n e» Schrift und Stil,
6tführt i a p p e n werden eruiert und aus-
siUen ' Q . e F a i n i he kann ihr Wappen be-

'• Schreibstube (4635)6-6

Kau, v* I £ Ä r l o l i c s
g r a p h - Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
__^e^VU^Brei te K a.«e 9.

PrivatGymnasium Schulz
üeJT

Gra2' Grazbach, Eck Maigasse
etlthchkeitsrecht, staatsgiltige Zeugnisse,

•^—^^ ausgezeichnetes

aufmerksam ' gesunde Räumlichkeiten,
linge tlT' ,gewissenliafte Fliege der Züg-

Yoll i» Lehre rfolge, mäßige Preise.
S<*Ülerausi 2 i e e Verfetung der Eltern.
Semester« h l n e a uch mit Schluss des ersten
- • (4709) 10—1

Aviso I!I™
für

Jubiläums-Medaillen-Besitzer.
6^tauaeSteiUßerSt e l e g a ü t U n d d a u e r "af t aus-

20 kr"?« M e d * l l l e l s t gegen Einsendung von
• »Q Briefmarken bei dem Erzeuger

Rudolf Peyrek

r."- (4tf36) 5-3
_^Wlederverkäufer gesuoht. .»-

Kfi'n Hustenmittel übertrifft

Kaisers
Brust-Bonbons

^ O 6 0 n o t a r i e l 1 beglaubigte Zeug-
rßU E»f I l l s s e beweinen den slohe-
fcttiVi? * bei Hu«ten, Heiserkeit,

****** und Versohleimang.
der Adi'S p e r P a k e t l ü u n d 20 kr- i n
u*i\ Hî  i r"APOtheke neben der eiser-

W e S ° unibei U b a l d v 'Trnköozy-
">eker in Lalbaoh. (4278) 24-9

h ^ d Sdmtiinorlu: Zither.L A f f

I Liniment, capsici cömp] >
^ QUÖ^idjte^9H]otfjcrctH^iag, k

öon 40 fr., 70 fr. unb 1 fl. bor-
*a»9 in allen «potljefen. 2Kan •
»«lange biefeS

1 Jjswiit Midist g«g«iftfl [

• ^ J i i ß c r 9Bdfc nur fflafrijc« „

} ««OnBtnalHErjeuBiiW [ ^ ^

L ^ i« »ran. » ^ ^ 'S*

Pot: Apotheke M. Mardetaohlaeger,
L»lbaoh, Kraln.

1 .

' Notizkaienden j
ms»» ^

] zweiseitig, Groasformat, auf Pappe _
\ (4149) gezogen 15 — 12

I 25 kr., per Post 28 kr.

Wandkalender

zweiseitig, Kleinformat, auf Pappe
. gezogen

20 kr., per Post 23 kr.
empfehlen

lg. v. Kleinmayr 8 Fed. Bamberg
^ ^ Buchhandlung X

Ver will reich weröen?!
Sowolil derjenige, der diesen Wunsch

nährt als auch jener, der darauf weise
verzichtet, thut gut, seinen Bedarf an Thee,
Rum und Cognac bei einer direct impor-
tierenden, soliden und billigen Firma zu
decken. Es empfehlen echten Jamaica-
Rum, eine Flasche 50 kr.; Pecco Souchong-
Thee, neuer Ernte, ein Deka 5 kr.; die
feinste englische Kaiser-Melange, eine Dose
60 kr.; garantiert echten, alten Cognac, eine
Flasche fl. l'4O.

Kavöiö & Lilleg,
(4588) 12 Preäerngasse.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen üpfer der Selbflt-
befleokung (Onanie) und geheimen
Aussohwelfungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrang.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den aohrook-
liohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jährlloh Tausende vom aloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-
handlung. ^2962) 36—15

I Gegründet 1870.

I Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz,

•M • l l c r r o n - l l e m d e u I "
0 i weiss Chiffon, glatte Brust, j 5 jp
Jj j ohneKiagcn,ohnuManBuhelton 0
m ü7 Sorten i u

: pr. Stück von II. 1 10 bis 2 7 0 i S-
st ] pr. VjUtzd. » »OU!) » 1&-— ! (0

N Knaben-I lumdeu £
fl i in 4 Grossen, sonst wie oben 5
R. pr. Stück II. 1— 140 £
W pr. V, DUd. . 6-75, 775. ©
Ö II«rr4!ii-i:ii(«;rliONen
S 0 Qualitiiten JJ
K pr. Stück Hü kr. bis fl. 1-40 S"
<D pr. >/j Utzd. II. 450 bis 750. j
9 1 Utr.tl. K r i s e n I ^

•J , von il. 1-80 bi.s 220. B 0

g \ von 11. 330 bis 4Ü0. / J ,

^> \ 1 ])tz«l. UüriMt / O
* V ^Vorhomdon) / 2

P V von 11. 3-25 bis & ~ / 0

Für tadeliosen Schnitt und reollute
Bedienung garantiert die Firma

C «F. Hamann
Lalbaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u, k. Offl-
ciers-Uniformierun^en und der

Uniformiernng in der k. u. k. KriegK-
(1337) marine. 23—23

Preis Courante in
deutscher u. slovenischer Sprache j
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Büchsenmacher

Franz Kaiser
Laibach, Schellenburggasse 6

hält sich für die Jagdsaison bestens
empfohlen.

Aufträge nach auswärts werden prompt
effectuiert. (3195) 20

Photogr. Act-ModelIstudisn
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansormetten,elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 3, 5 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, *£££& «0.
(4ÖU8) ia

" 100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

(4&19) 11—6

Wohnung
mit vier Zimmern, eventuell mit
drei geräumigen Zimmern nebst Zu-
gehör, wird für sofort oder für den Februar-
Termin gesuoht. Hochparterre-Wohnungen
oder solche im ersten Stockwerke bevorzugt.

Anträge an die Administration des
cSlovenski Narod> unter «Wohnung» er-
beten. (5102) 3 - 1

•"•* *1 Ct> © BUBI n^H^BD^B^L^B^n'^f T ^

n £5' Fl S- > S ^ • 5" S.

SjfrMS» f CO
i CO ^ * »-n ü *^ ** u " u. .mj^f^^*^^

Sj" N ps jr1 g ^ B^l^SBHI^k«^^

JEpiEepsi.
Wtr mt jntlfndjt, J<r<5npfen u. an^
neruofen §ufidnben letbef, Derlarig«
8rofdjürebttrii[>er.€rljai.IicI?gn. is
unö fi-sliuo &m\I? Mc ^^ipänrif _ , __

(3179) apolMr, 3fr«uftftirt a. 3«. 52—20

Glühstrtimpfe pt
(Auer-Netze) raP.

sofort gebrauchsfertig, auf n § n
jeden Brenner passend, ver- B i m
M-mlrt 10 Stüok für fl. 3, 1 ^ |
1OO Stüok für fl. 22, frei f i l l j
ins Haus gestellt, unter [ffi^v^A
Garantie, gegen Nachnahm-:. •Ajßjl^-JäKw'

Complete Apparate ^P^DFv'
(Brenn., Strumpf. Cylinder) ^fc-^-s
10 Stüok für fl. 7 20. (4698) 10-5

&lfllistraiiipf-FaliriK „ B r i l l a n t "
Berlin, W. 9, Linkstrasse.

U-Mnfiei
alnd anerkannt die basten

wir «i;t>]iii>öi^jte^ii
die eoht SIMJA u n d d l«

russisohen ASJSV eoht engl
Peters- fluKA United-

burger mit JBJJBgflra States
kais. ruas. V̂̂ BvB̂ T Kuber &

Adler TSS^ Comp.

Haupt-Depot
bei (8783) 20-15

J. S. Benedikt
Laibaoh, Alter Markt.

Petersstxasse 2̂ Tr. 2 3

WohüUügs-, Dienst- nni Stelleavermittluügs-Bureaa
empfiehlt und placiert Dienst- und Stellen-
suchende Jeder Branohe für Laibaoh

und auswärts.
Beeile, gewissenhafte Besorgung

zugesichert. (2297) 29

BI^B^HBIBS|9^SWB^^BBKBP*4|

K^LÄiküscIrM f
^ H r Rathhausplatz Nr. 15. ' . : W 9 ^

- BUCHHALTUNG
.*>! Shenographie . Rechnen»
5 A CorrösponaenzWechsBlrechhlq S
"I"! PROSPECTE GRATIS _^

^ | '-86T>»tlTs^UEHR- I I .

Z Hosier's
ahn - Mundwasser

ist unstreitig das beste Mittel gegen Zahn-
sohmerz und dient auch gleichzeitig zur
Erhaltung und Belnigung der Zähne.
Dieses seit Jahren bewährte und rühmlichst
anerkannte Mundwasser benimmt dem Munde
vollkommen jeden üblen Geruch. 1 Flasche

36 kr. (1053) 52—40
Erzeugung und Generalversandt bei

Josef WEIS,
Mohren-Apotheke,

Wien, Tuchlauben 27.
Depots in allen Apotheken, Parfumerien,

Materialwaren-Handlungen etc.

Auf zn mir!
Nur bei mir

aller Weltsysteme

Schlittschuhe.
Reichste Auswahl von allen er-
denklichen, an Güte unübertreff-
lichen Messern, Scheren, Garten-

werkzeugen etc.
Um geneigten Zuspruch ersucht höflichst

N. Hoffmann
lfu.l>ril<a,ut (4921) 3

Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.

Prämiiert mit Ehrenanerkennungen,
Diplomen, Medaillen etc.

[Laubsäge

| Warenhaus
•gow Pelikan!

IVI!. Siebenstemezft •*
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I prosit Jfcujahr! |
I allen meinen verehrten Gästen |f
I und Jterrcn Collegen. jf
4 (ö111) 3oh. JÄayr |
"I Laibach, 31. Dec. 1898. CafdtlCr ^

:'HiIl«i;5tii»iiii»«iili«s««iiilis*'»iii*I**«iiiii*IIiiiiii«is«litIi«Isniiti*s«»iiiiI*:siiiii*!:TiiiiiT1iÄ^

Allen P. T. werten Gästen, Freunden '
und Bekannten wünschen Gefertigte ein i

glückliches und fröhliches :

neues Jahr!
und empfehlen sich zu weiterem Zu-
spruch im „Hotel Lloyd". (5114) !

Karl u. Josefine Poüivaunik. !

So®ssssesssSSsssž»xssS35SSSi®sssž)®sss®®sssS)S!

I Glückliches (ÖHO) I

I JYeues Jahr!
* wünscht allen Verwandten, Freunden Ä
\ und Bekannten auf diesem Wege g

I familie franz Schantel. I

i l'ii 11 Neujatir m \
K rufen allen ihren F. T. Gästen n)
ffi der Conditorei und Brotabneh- [}J
H mern sowie Freunden und Be- 51
m kannten au ffi
JJJ ergebener JJ*

g Jakob Zalaznik a
K (6113) u n d Gemahlin. jjj

iProsit Neujahr /1
* </e/7 P. 71 Gästen und Collegen £

J /sows £t/e/* und Frau g
4 (5117) Schweizerhaus. &

Alte Cassa
grösserer Sorte wird zu kaufen
geSUCht . (5047) 3—3

Anträge sind an die Administration
dieser Zeitung zu richten.

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern sammt allem
Zugehör ist für den Februar - Termin
Levstlkstrasse Nr. 13, III. Stook, zu
vermieten. (5069) 3—3

SBcfautttmadjtttnß.

lebet gjufttn %{#£
lebeletfetkitrSer
Katarrh-Zerstörer

(lüoljIfdjtiiecfeNbe ©onfüumt).
SßaTete ju 25 fr. — $epot in Zaibaä) bei
SW. «euftet , «tyotijele «HKarialjilf»; 11. turn
xruröc&t), Wpot^efc «jum ßotbenen ®utl)ont>
unb SW. 9Hart>etf4laeQer, Styotljcfe «jum gol»
benen ttlbler». (4321; 20—7

_ _ . — • • • • • • • • • • — •

gP Zum Jahreswechsel —.
1 ' ' bringt Unterzeichneter seinen hochgeehrten P. T. Kunden die _2L

IL herzlichsten Glückwünsche f
j fU • dar und spricht zugleicli den wärmsten Dank für das ihm erwie- <ffi>
y sene Vertrauen aus. In der Ueberzeugung, dass Beine hochgeehrten ^^
_mmmm P. T. Kunden ihm dasselbe auch fernerhin spenden werden, wird 4&^
kA es. stets sein eifrigstes Bestreben sein, dieselben durch prompte und <3P
JfU^ gute Bedienung zufriedenzustellen. (6093) "HT
^ r . • „ \ Achtungsvoll <&P

gT ' ^ l e x a i i d L e r OjixdL j$
E r /;•,••* ĵr JIT Frlsenr, Conarreiiplatz Nr. 3. « ^

S Allen meinen hochgeehrten Freunden g
JJ und Bekannten S

| Prosit Neujahr 1899! 1
S (5097) Josef de Redange. |

I Zum Jahreswechsel! |
$ Allen unseren P. T. Gästen, j?
4> Freunden und Bekannten die |>
^ besten Wünsche, mit der Bitte $
^ um fernere Gewogenheit. $>
I (öioi) Franz und Fanni Ferlinz. |

Allen unseren hochgeehrten P. T.

! Gästen, Freunden und Bekannten
ein (5099)

= = glückliches

Neujahr & &
mit der Bitte um ferneren zahlreichen

Besuch |

Andreas und Anna Zalar !
Restaurateur „Katoliški dorn".

I Dienst- ond Wohnnogs-Yermittlung

i empfiehlt mehrere deatsohe, starke
^ Mädohen für alles; placiert gute
m Herraohaftsköohinnen, die auch
p! Extrainätlchen liaben; einen Herr-
Ei aohaft idlener mit Jahreszeugnissen
H in ein adeliges Haus nach auswärts.

^ Allen meinen hochgeehrten Kunden
H| wünsche ich ein (5108)

i glückliches

1 neues Jahr!
I K. Egy.

I Allen P. T. werten Gästen, |
| Freunden und Bekannten wün- I
jji sehen die Gefertigten |

I ein gliiekliebes und fröhliches I

I neues Jahr |
| indem sie für das ihnen bisher ent- j
| j gegengebrachte Vertrauen ihren ^
| Dank aussprechen und um fer- jj
^ neren Besuch der (5096) ̂

1 „Narodna kavarnau |
| bitten. |
jjl Hochachtungsvoll ijp

| Franz m Marie Krapež. |

f&üjtoMtei
I allen unseren verehrten Gästen, |

Freunden und Bekannten J

[ die herzlichsten

1 Glückwünsche. |
1 Johann und Fanny Hafner. 3
k g
|t Bahnhosrestauration (5070) 3
5 Laibach, 31. December 1898. %

I 3

\ | u m laljteiöttie^fel I
! allen gfCd)ähteu (&ä(len1 ^unbcn^ t
J .freunben uni ^rkannUn ^

|bte6eücnpn|*d)el
! mit ber $itte um boe fernere |
• *Do()lttJoUett. (6089) fi

| ÖuöUJtg uub ÜWarie gfattttnu |

< Meinen hochgeschätzten P. T. &
i Gästen sowie allen meinen Freun- P>
< den und Bekannten ein ^

! Prosit Neujahr! |
j Hochachtungsvoll (5090) t

j Gabriel Frölich |
j Restaurateur, «Hotel Elefant», h

I ^
Zum Jahreswechsel \

j allen unseren P. T. Gästen, Freunden a
s und Bekannten die ?

besten Wünsche \
3 mit der Bitte um fernere Gewogen- 5
3 heit. (5095) B

s Jakob u. Maria Vospernig. \

MA/.*<.<mAAA/.A*/./.A«/,/.i>*/.*A/l/./„*/.*A* / . / .< i / . * t t tmt—1.

Die besten Wünsche |
: zum :

! Jahreswechsel |
; allen geeürtcii Kaulen und Betannten. i
s

> Zugleich empfiehlt sich zu zahl- ;
! reichem Besuche !
I Engelbert Franchetti
: (5098) Friseur
• Jurölöplatz Nr. 3.

Deutscher Schnlverein
(Ortsgruppe Laibach).

Anstatt aus Anlass des Neujahrs-
festes ihre Karten zuzusenden, haben
die Unterzeichneten je einen Gulden
dem

Deutschen Schulvereine
zugewendet und übermitteln ledigNC"1

auf diesem Wege allen ihren Ver-
wandten, Freunden und Bekannten

die herzlichsten

Neujahrswünsche:
Aohtsohin Karl
Altmann Karl
Emmy Gräfin Aueraporg
Bamberg Ottomar
Baumgartner Johann
Belar A.
Bürger Karl
Bürger Leopold
Binder Dr. J. J.
Book Dr. Emil
Dzimskl Alois
Eger Dr. Ferdinand
Eisner Ignaz
Fröhlich Armand
Galle Dr. Anton
Galle Franz
Galle Karl
Gartenauer Dr. Helnriob
v. Gariboldl Anton
Gebauer Karl
Gerstner Han«
Gnezda Dr. Max
Haussen Amalle
Haussen Josef
Hlntner Florian
Högler Dr. Hans
Hudovernlg Josef
Janeaoh Johann
Janesoh Hans
Jermann Vlotor
Kaiser Adolf
Kastner Jakobine
Keesbaoher Dr. FrledrlO»
Klein Hans
v. Koblitz Dr. J.
Kosler Johann
Krlsper Josef Vlno.
Leskovlo Karl
Baron Llohtenberg
Lnckmann Josef sen.
Luokruann Josef Jun.
Luckinann Anton
Mahr Arthur
Mattusoh A. E.
Maurer Heinrioh
MUhlelsen Arthur
Nejedli Dr. Josef
N. N.
Oswald Hermann
Favliöek V.
Pesslak Dr. Vlotor
v. Plaohkl Dr. Aug. j
Pfefferer Dr. Anton
Prossinagg Dr. Josef
Ranth Viotor
Randhartlnger E.
Reohor Vlotor
v. Redange Josef
Röger Josef
Rotter Josef
RoBohnlk Dr. Rudolf
Samassa Max
Sohaffor Dr. Adolf
Sohlffer Victor
Sohisohkar Raimund
Sohlelmor Peter
v. Sohöppl Dr. Anton
Suppan Dr. Josef
Suppantsohitsoh Leo
Tsoheoh Rlohard
Thomann Dr.
Tsohurn Karl
Vallentsohag Dr. Otto
Vok Dr. Franz
Wagner Dr.
Wallner A.
Walderstein Graf
Wagner Johann
Waidherr Dr. Jo»et
Wottach Heinrioh
v. Wuribaoh Aug.
v. Wurzbaoh Freib. Airon»
v. Wurzbaoh Dr. » a *
Zesohko Albort
Zesohko Ludwig
Zeaohko Guido
Zesohko Paul
Zesohko Valentin
v. Ziegelfeld C5094)
v. Zols Freiherr. ( o U S >

^«uck und V««l»g v«n ZM ^ 1«»V« ck F«d. Namb«««


